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Herren Kreisliga Gruppe 2

TSV 1889/06 Immenhausen II : TSV 1921 Wenigenhasungen III 
Samstag, 08.10.2022, 18:00 Uhr

Spieltag 4 für den TSV 1889/06 Immenhausen II: TSV 1889/06 
Immenhausen II und TSV 1921 Wenigenhasungen III trennen 
sich unentschieden

Dank einem gut aufgelegten oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TSV 1921 Wenigenhasungen III das 3. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga Gruppe 2 beim
TSV 1889/06 Immenhausen II mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die
Beteiligten ein kampfbetontes und intensives Spiel. Zu unterstreichen ist, dass das Remis trotz des
Einsatzes von 4 Ersatzspielern seitens der Heimmannschaft erzielt werden konnte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Herrmann
/ Greif bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Berndt / Pflüger. Beim 3:1-Sieg von
Skolek / Endert gegen Hoffmann / Richter ging nur der erste Satz verloren. Der Start in die Partie
hätte für Tränkner / Wüst besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Giesse / Philipp noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. 13:11, 3:11, 4:11, 11:8, 12:14 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als
Reiner Herrmann und Manfred Hoffmann sich am Tisch gegenüber standen. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Einen Zähler für die Gäste musste
Christian Greif im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Berndt hinnehmen. Wenig später
ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht
kurzen Prozess machte derweil Detlef Skolek beim 3:0 mit Friedrich Giesse. Das war ein souveräner
Sieg. Michael Endert verlor daraufhin sein Match wiederum gegen Roland Richter unterm Strich
eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 10:12, 4:11, 11:13. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Passende
spielerische Mittel hatte daraufhin Bernd Tränkner letztlich an der Hand, um Jörg Philipp zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Sven Wüst
gegen Udo Pflüger dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV 1889/06 Immenhausen II und des TSV 1921 Wenigenhasungen III. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Reiner Herrmann bei seiner 1:3-Niederlage von Stefan Berndt dann
doch niedergerungen worden. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Greif bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Manfred Hoffmann. Das musste man neidlos
anerkennen. Detlef Skolek hatte im Einzel gegen Roland Richter am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Mittlerweile stand es damit 6:6. Michael Endert
konnte im Spiel gegen Friedrich Giesse einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
mit 3:1 in den Sätzen. Das Einzel zwischen Bernd Tränkner und Udo Pflüger endete mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da
man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Jörg Philipp war
indessen Sven Wüst, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Herrmann / Greif gegen Hoffmann / Richter hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV 1889/06 Immenhausen II in der Saison nun einen Saison-
Sieg, 2 Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
28.10.2022 gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg III an. Für den TSV 1921 Wenigenhasungen III
steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg III am 01.11.2022 vor
der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1889/06 Immenhausen II

Doppel: Herrmann / Greif 0:2, Skolek / Endert 1:0, Tränkner / Wüst 1:0 
Einzel: R. Herrmann 0:2, C. Greif 0:2, D. Skolek 2:0, M. Endert 1:1, B. Tränkner 2:0, S. Wüst 1:1 

 TSV 1921 Wenigenhasungen III
Doppel: Hoffmann / Richter 1:1, Berndt / Pflüger 1:0, Giesse / Philipp 0:1 
Einzel: S. Berndt 2:0, M. Hoffmann 2:0, R. Richter 1:1, F. Giesse 0:2, U. Pflüger 0:2, J. Philipp 1:1


